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ſich in ſeine Vaterſtadt Aachen und wirkte daſelbſt als geiſtlicher Director
der Genoſſenſchaft vonl Kinde eſu Als der preußiſche Culturkampf
die edlen Schweſtern QAus dieſer verdrängte, folgte ihnen Biſchof
Laurent In ihr Mutterhaus Loreto 3 Simpelveld imn Holland nach und
ndete daſelbſt, tiefbetrauert, weil hochverehr und heißgeliebt, Februar
1884 ſan und ruhig Im Herrn ſeine 80jährige Lebensbahn. Die ectüre
dieſer „Erinnerung“ bewährt die Orte eines ſeiner Freunde:
„Ein demüthigeres ind Mariä, einen gehorſamern Sohn der katholiſchen
Kirche, einen erleuchtetern Lehrer, einen kräftigern Führer, einen rüſtigern
ämpfer, einen ernſteren Dulder, einen frömmern eter, einen gütigeren
ater, einen treueren Freund, ein dleres Mannesherz aben wir nicht
ekannt“

öchten dieſe Erinnerungsblätter recht bald V einer ausführlicheren
Biographie ihre Ergänzung finden; denn was iſt anziehender, bildender,
als der Einblick In das ſturmbewegte Leben eines annes, der immer und
überall in Chriſtus Weg, ahrhei und Leben erkennt?

Hall (Tirol). Iu Troger, Lector der Theologie.
36) in Tag tu der Einſamkeit als Vorbereitung auf einen
e Tod Von Lehen Vereinsbuchhandlung in nun  ru 1871

128 Pr geb 28 kr 56 Pfg
Es gibt viele ücher, un welchen der Chriſt auf die etzten inge

aufmerkſam gemacht wird, damit * ewiglich nich ündige. „Ein Tag In
der Einſamkeit“, ein leines, aber inhaltsreiches Büchlein, führt uns im
Geiſte letzten Tage unſeres ebens, mahnt uns, jetzt mit uns

elbſt gute Rechenſchaft abzulegen, ſchildert mit ernſten Worten das Gericht
der Seele vor Gottes gerechtem Richterſtuhl und dann die Ew gkeit im

Als Anhang iſt eine kleine, aber ſehr guteHimmel oder In der Hölle
Gewiſſens⸗Erforſchung odev eine Prüfung U  1  ber den gegenwärtigen Zuſtand
der Seele beigegeben. Ich möchte dieſes Büchlein den Seelſorgern
empfehlen; ſie fönnen einestheils 3 ihren Vorträgen u  11  ber die letzten Dinge
In der Kirche oder an einem Grabe die darin befindlichen Wahrheiten und
geiſtreichen Gedanken benützen, anderntheils jenen Pfarrkindern, welche NI

einer änger andauernden Krankheit leiden, eS zur heilſamen ectüre und
guten Vorbereitung in die Ewigkeit übergeben.

Alois Melcher, Wallfahrtsdirector.Unſersherrnruhe.
37 Die Herrlichkeiten Unſerer lieben von der

immerwäährenden Hilfe. Von Kieffer 16² 415
Vereinsbuchhandlung In unsbru kx

In allen chriſtlichen Jahrhunderten riefen die Gläubigen In ihren
Nöthen: Maria hilf,‚ Utter IIF ſie hat auch geholfen, 0 daß
unſere hU Kirche ihr, der hochgebenedeiten Gottesmutter auch den Ehren⸗
namen „Helferin der Chriſten“ verlieh und ſie n euerer Zeit Urch ein
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allſeitig bekanntes ild „Unſere liehe Frau von der immer⸗
währenden Hilfe“ begrüßt ird Zu dieſem Bilde iſt dieſem
Jahre dieſes Büchlein erſchienen. Es enthält für 31 Tage viel Schönes
und Herrliches eſen und beherzigen. Zuerſt kommt für jeden Tag
etwas Geſchichtliches, zuerſt über das Gnadenbild ſelbſt und dann von
einer wunderbaren der teben Frau, um mehr das Herz des
Leſers für die ⁰ einfach und ſo fromm verfaßten Betrachtungsmomente zu
eſſeln Zu dieſen iſt jedesmal eine ganz leichte und nützliche Uebung
empfohlen und ſchließt dann ab mit einem aus dem Herzen kommenden
Gebet oder Anempfehlung un den Schutz Mariä. Es iſt zum Ge⸗
brauche für die Muttergottes-Andachten tm Maimonat eſtimmt, aber ich
glaube zuverſichtlich, daß, wer dieſes Büchlein hat, es ſehr oft unter dem
Jahre oder bei beſondern leiblichen und geiſtigen Anliegen wer bekommt
nu olche? wieder tn die and nimmt und die gnadenvolle Helferin
anruft. 2  9 wünſche ich, daß nicht blos un recht vielen Familien dieſes
Büchlein, das auch ſeines reichen Inhaltes anderen Gebeten und
Andachtsübungen, ſowie auch eines gefälligen Formates ſehr zu
empfehlen iſt, gute Aufnahme finde, ſondern auch beſonders von Religioſen
und Seelſorgern gekauft werde, Uumn 8 als ein Vademecum benützen und
0 Heil und Segen Urch die mächtige Mariä auf thren an
und zu ihrem Wirken herabzuziehen.

Wüſe eherrruhe. Alois Melch E 0 Wallfahrtsdirector.
38 Ueber Kirchen und Kirchenbau von Stein⸗

hauf E alzburg, Dieter'ſcher Verlag. 164 Pr 2.40
Dieſe Umfang beſcheidene, aber Gehalt bemerkenswerthe

rof  Ve gib die Geſchichte des Kirchenbaues un eminent klarer und
verſtändlicher eiſe Die verſchiedenen Epochen des Kirchenbaues von der
Baſilica des Jahrhunderts bis 3 dem gegenwärtigen 7 durch Mithilfe
der Wiſſenſchaft geläuterten Eklektieismus“ Kirchenbauen und Reſtauriren
unſerer Tage, childert der Verfaſſer mn 0 präciſer und klarer Form, daß
auch dem Laien die kirchliche Kunſtgeſchichte verſtändlich ird Die meiſten
und beſten Bücher be kirchliche Kunſt bleiben meiſten für den Laien
deßhalb unfruchtbar, weil erſelbe die weitſchweifigen Erklärungen faſſen
und auf concrete Fälle anzuwenden nicht Im Stande iſt Darum die
Herren, welche viele Bücher über Unſt eſitzen und leſen, ſchwerſten
irren, ſobald ſie un die Verſuchung oder Nothwendigkeit gerathen, 5⁷5M
Kunſt machen“. Für ſolche Kunſtenthuſiaſten möge dieſe Schrift ihre
Er Leſung ſein, das Verſtändniß für weitere Studien zu becken In
wenigen en faßt der Verfaſſer den Sinn und das Ild blätterreicher
Abhandlungen der bewährteſten Autoren zuſammen, vervollſtändigt und ν
äutert dieſelben.

Die intereſſanteſte und originelle Partie dieſer Broſchüre iſt
die Abhandlung über die Renaiſſance und deren verſchiedene Ah und Aus


